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See the notice on TED website

573040-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – 302768_Erschließung Baugebiet Reinachweg
OJ S 168/2025 03/09/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtbauamt Friedrichshafen
E-Mail: a.burst@friedrichshafen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 302768_Erschließung Baugebiet Reinachweg
Beschreibung: 3 Lose für die freiberufliche Leistungen - Los 1: Ingenieurbau *** Los 2: 
Verkehrsanlagen *** Los 3: Koordinator nach BaustellV (SiGeKo)
Kennung des Verfahrens: e3a016e9-fa56-4101-b61b-7159ac671470
Interne Kennung: 24-029-000
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71317200 Dienstleistungen im Bereich Gesundheitsschutz und 
Sicherheit

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Friedrichshafen Ailingen
Postleitzahl: 88048
Land, Gliederung (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erschließung Baugebiet Reinachweg - Flurstücke lt. 
Bebauungsplan

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4DDL5FSB Der Auftraggeber behält 
sich vor, den Auftrag auf Grundlage der Erstangebote zu vergeben.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/573040-2025
mailto:a.burst@friedrichshafen.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Koordinator gemäß BaustellV (SiGeKo)
Beschreibung: Das Plangebiet liegt im Nordwesten der Ortschaft Ailingen. Im Norden des 
Plangebietes befindet sich der "Reinachweg". Im Süden grenzen die Gebäude der Straße 
"Wolfenesch" mit der Hausnummer 10, 12/1, 14/2, 16/2 und 18/2 an. Im Osten grenzen unter 
anderem die Gebäude Reinachweg 3 sowie Hauptstraße 53/2 an. Im Westen grenzt unter 
anderem das Gebäude Reinachweg 33 an. Für den Bereich bestehen bisher keine 
Bebauungspläne. Er wird aber von allen Seiten bereits von Bebauung umgeben, so dass er 
grundsätzlich dem Innenbereich zuzurechnen ist. Aufgrund der Größe der Fläche ist zur 
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung ein Bebauungsplanverfahren 
erforderlich. Der Geltungsbereich des neu aufzustellenden Bebauungsplans umfasst die 
Flurstücke 409, 437/14 und 437/15 sowie Teilflächen des Flurstücks 435/2 (Straße 
"Reinachweg"), Teilflächen des Flurstücks 437/3 (Straße "Wolfenesch") und Teilflächen des 
Flurstücks 438/1. Dieser Geltungsbereich ist das Baugebiet des gegenständlichen 
Vergabeverfahrens (im Folgenden "Baugebiet Reinachweg"). Die ausgeschriebenen und zu 
vergebenden Leistungen sind im gesamten Baugebiet Reinachweg zu erbringen. Aktuell 
werden die unbebauten Grundstücke als ein- bis zweischürige Grünlandflächen in einer 
Siedlungslücke im Innenbereich genutzt. Auf Teilflächen war eine Pferdekoppel angelegt. Auf 
Flurstück 409 ist ein Wohngebäude vorhanden. Durch die Aufstellung des Bebauungsplans 
"Reinachweg Süd" beabsichtigt die Stadt Friedrichshafen, in der Ortschaft Ailingen die 
Ausweisung eines neuen Wohngebiets zu ermöglichen, das der Schaffung von Wohnraum 
dient. Das Gelände ist annähernd eben und fällt von Nordwesten nach Südosten von 449 m ü 
NN auf 447 m ü NN ab. Gemäß Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB) 
liegen als bodenkundliche Einheit erodierte Parabraunerde und Rigosol-Parabraunerde aus 
Geschiebemergel vor. Es handelt sich um tiefgründige fruchtbare Böden, die im Umfeld für 
Intensivobstanbau genutzt werden. Im Heft 23 der Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (LUBW) werden Lehmböden mit hoher Bodenfruchtbarkeit sowie mit hoher 
Bedeutung als Ausgleichskörper im Wasserkreislauf und als Schadstofffilter ausgewiesen 
(Bodenschätzungsdaten: L1a2). Ein Baugrundgutachten inkl. Altlastenuntersuchung wurde 
erstellt und liegt als Anlage zu den Vergabeunterlagen bei. Über die durchgeführte historisch-
genetische Rekonstruktion der Kampfmittelbelastung liegt ein Ergebnisbericht vor, dieser liegt 
als Anlage zu den Vergabeunterlagen. Seite 3/7 Insgesamt sollen die Baufenster und 
Festsetzungen so gewählt, dass ca. 9 Einfamilienhäuser, 6 Doppelhaushälften und 9 
Mehrfamilienhäuser entstehen können. Die Mehrfamilienhäuser befinden sich im Osten des 
Geltungsbereichs und grenzen an dort bereits bestehende Mehrfamilienhäuser entlang der 
Hauptstraße und des Reinachwegs an. Richtung Westen hin schließen sich dann die 
Doppelhäuser und Einzelhäuser an. Für alle Gebäude sind Flachdächer mit Dachbegrünung 
vorgesehen. Ein wichtiger Bestandteil des zukünftigen Quartieres ist die relativ zentral 
gelegene öffentliche Grünfläche, welche als Spielplatz gestaltet werden soll und zudem 
unterirdisch als Retention fungieren soll. Das geplante Wohngebiet ist über den "Reinachweg" 
an die "Hauptstraße" angeschlossen. Diese ist als Landesstraße (L 328 a) kategorisiert. Somit 
ist das Gebiet an das übergeordnete Straßennetz angeschlossen. Die innere Erschließung 
erfolgt weitgehend über das bestehende Straßensystem und somit über die Straßen 
"Wolfenesch" und "Reinachweg". Diese werden ggfs. ertüchtigt und teilweise um einen 
Gehweg ergänzt. Zur verkehrlichen Erschließung des motorisierten Individualverkehrs (MIV) 
ist nur eine untergeordnete zusätzliche Wohnstraße, welche in das Quartier führt, erforderlich. 
Diese wird aufgrund eines voraussichtlich geringen Verkehrssaufkommens und einer ggfs. 
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vorgesehenen Einbahnstraßenregelung ohne separaten Gehweg geplant. Straßenbegleitend 
sollen gemäß Planteil zum Bebauungsplan u.a. mehrere Baumscheiben entstehen. Über zwei 
2,5 m breite, in Nord-Süd-Richtung verlaufende Fußwegeverbindungen wird das 
Neubauquartier mit den angrenzenden Wohngebieten verknüpft und auch an das 
angrenzende Wegenetz zu den Naherholungsgebieten angebunden (z. B. Weilermühle). Die 
Fußwegeverbindungen schließen somit an geplante bzw. bestehende Gehwege entlang des 
Reinachwegs und der Hauptstraße an. Eine Verknüpfung an bestehende Wegeverbindungen 
ist damit gegeben. Der Radverkehr kann die geplante Wohnstraße sowie den Reinachweg 
mitnutzen, um im Anschluss auf das bestehende Wegenetz zu gelangen. Ailingen ist sehr gut 
an das ÖPNV-Netz des Stadtverkehrs Friedrichshafen angeschlossen. In fußläufiger 
Entfernung (ca. 300 m) liegt die Haltestelle "Hauptstraße". Aufgrund der guten ÖPNV-
Anbindung ist die Anzahl an öffentlichen PKW-Stellplätzen im Plangebiet reduziert. Im 
Plangebiet ist eine Fläche für eine Trafostation des Stadtwerks am See vorgesehen. Durch 
das Ingenieurbüro Pirker&Pfeiffer, Münsingen, wurde bereits eine Machbarkeitsuntersuchung 
erstellt.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71317200 Dienstleistungen im Bereich Gesundheitsschutz und 
Sicherheit

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Friedrichshafen Ailingen
Postleitzahl: 88048
Land, Gliederung (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erschließung Baugebiet Reinachweg - Flurstücke lt. 
Bebauungsplan

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preisquotientenmethode, wobei als Transformationsformel für die Umwandlung 
der Euro-Angebotspreise in Preispunkte gilt: Das endgültige Angebot (im Folgenden 
"Angebot") mit dem niedrigsten Angebotspreis aller wertbaren Angebote dient als 
Bezugspunkt für die Berechnung der Preispunkte. Dazu wird der Quotient aus dem niedrigsten 
Angebotspreis aller wertbaren Angebote und dem betrachteten Angebotspreis berechnet und 
danach mit der maximalen Leistungspunktzahl von 100 Punkten multipliziert. Das Angebot mit 
dem niedrigsten Angebotspreis erhält die volle Preispunktzahl von 100.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: >>> 1. Qualität, Kompetenzen und Erfahrung des Projektteams, maximal 
gewichtete Punktzahl: 40 Punkte ergeben sich aus: 1.1 Darstellung des Organigramms zum 
angebotenen Projektteam inkl. interne Zuständigkeiten, maximal gewichtete Punktzahl 10 
Punkte; 1.2 Darstellung der Projektbezogenen Beschreibung der Projektkoordination mit 
Kosten-, Termin- und Qualitätsmanagement (Planung und Kontrolle von Kosten, Terminen 
sowie Qualitäten und Quantitäten),maximal gewichtete Punktzahl 10 Punkte; 1.3 Darstellung 
der projektbezogenen Zusammenarbeit mit dem öffentlichen Auftraggeber, maximal 
gewichtete Punktzahl 10 Punkte, 1.4 Darstellung der projektbezogenen Zusammenarbeit mit 
dem projektbeteiligten Planern und ausführenden Unternehmen, maximal gewichtete 
Punktzahl 10 Punkte >>> 2. Vorgesehene Herangehensweise an das Projekt durch das 
Projektteam, maximal gewichtete Punktzahl: 35 Punkte ergeben sich aus: 2.1 
Herangehensweise und Einarbeitung in die Leistungsphasen 1-4 zur Erfüllung der 
Projektziele, maximal gewichtete Punktzahl 15 Punkte 2.2 Herangehensweise 
Leistungsphasen 5-9, zur Erfüllung der Projektziele mit Bezug auf das Projekt , maximal 
gewichtete Punktzahl 10 Punkte 2.3 Aussagen zu folgenden Teilaspekten: Nachhaltigkeit, 
maximal gewichtete Punktzahl 10 Punkte >>>3. Formale Kriterien, maximal gewichtete 
Punktzahl: 25 Punkte ergeben sich aus 3.1 Gesamt-Eindruck der Präsentation und der 
Angebotsunterlagen, maximal gewichtete Punktzahl: 25 Punkte *** Gewichtete Gesamtsumme 
100 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Frist gem. GWB
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtbauamt Friedrichshafen
Beschaffungsdienstleister: Assmann Beraten + Planen GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Verkehrsanlagen
Beschreibung: Das Plangebiet liegt im Nordwesten der Ortschaft Ailingen. Im Norden des 
Plangebietes befindet sich der "Reinachweg". Im Süden grenzen die Gebäude der Straße 
"Wolfenesch" mit der Hausnummer 10, 12/1, 14/2, 16/2 und 18/2 an. Im Osten grenzen unter 
anderem die Gebäude Reinachweg 3 sowie Hauptstraße 53/2 an. Im Westen grenzt unter 
anderem das Gebäude Reinachweg 33 an. Für den Bereich bestehen bisher keine 
Bebauungspläne. Er wird aber von allen Seiten bereits von Bebauung umgeben, so dass er 
grundsätzlich dem Innenbereich zuzurechnen ist. Aufgrund der Größe der Fläche ist zur 
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung ein Bebauungsplanverfahren 
erforderlich. Der Geltungsbereich des neu aufzustellenden Bebauungsplans umfasst die 
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Flurstücke 409, 437/14 und 437/15 sowie Teilflächen des Flurstücks 435/2 (Straße 
"Reinachweg"), Teilflächen des Flurstücks 437/3 (Straße "Wolfenesch") und Teilflächen des 
Flurstücks 438/1. Dieser Geltungsbereich ist das Baugebiet des gegenständlichen 
Vergabeverfahrens (im Folgenden "Baugebiet Reinachweg"). Die ausgeschriebenen und zu 
vergebenden Leistungen sind im gesamten Baugebiet Reinachweg zu erbringen. Aktuell 
werden die unbebauten Grundstücke als ein- bis zweischürige Grünlandflächen in einer 
Siedlungslücke im Innenbereich genutzt. Auf Teilflächen war eine Pferdekoppel angelegt. Auf 
Flurstück 409 ist ein Wohngebäude vorhanden. Durch die Aufstellung des Bebauungsplans 
"Reinachweg Süd" beabsichtigt die Stadt Friedrichshafen, in der Ortschaft Ailingen die 
Ausweisung eines neuen Wohngebiets zu ermöglichen, das der Schaffung von Wohnraum 
dient. Das Gelände ist annähernd eben und fällt von Nordwesten nach Südosten von 449 m ü 
NN auf 447 m ü NN ab. Gemäß Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB) 
liegen als bodenkundliche Einheit erodierte Parabraunerde und Rigosol-Parabraunerde aus 
Geschiebemergel vor. Es handelt sich um tiefgründige fruchtbare Böden, die im Umfeld für 
Intensivobstanbau genutzt werden. Im Heft 23 der Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (LUBW) werden Lehmböden mit hoher Bodenfruchtbarkeit sowie mit hoher 
Bedeutung als Ausgleichskörper im Wasserkreislauf und als Schadstofffilter ausgewiesen 
(Bodenschätzungsdaten: L1a2). Ein Baugrundgutachten inkl. Altlastenuntersuchung wurde 
erstellt und liegt als Anlage zu den Vergabeunterlagen bei. Über die durchgeführte historisch-
genetische Rekonstruktion der Kampfmittelbelastung liegt ein Ergebnisbericht vor, dieser liegt 
als Anlage zu den Vergabeunterlagen. Seite 3/7 Insgesamt sollen die Baufenster und 
Festsetzungen so gewählt, dass ca. 9 Einfamilienhäuser, 6 Doppelhaushälften und 9 
Mehrfamilienhäuser entstehen können. Die Mehrfamilienhäuser befinden sich im Osten des 
Geltungsbereichs und grenzen an dort bereits bestehende Mehrfamilienhäuser entlang der 
Hauptstraße und des Reinachwegs an. Richtung Westen hin schließen sich dann die 
Doppelhäuser und Einzelhäuser an. Für alle Gebäude sind Flachdächer mit Dachbegrünung 
vorgesehen. Ein wichtiger Bestandteil des zukünftigen Quartieres ist die relativ zentral 
gelegene öffentliche Grünfläche, welche als Spielplatz gestaltet werden soll und zudem 
unterirdisch als Retention fungieren soll. Das geplante Wohngebiet ist über den "Reinachweg" 
an die "Hauptstraße" angeschlossen. Diese ist als Landesstraße (L 328 a) kategorisiert. Somit 
ist das Gebiet an das übergeordnete Straßennetz angeschlossen. Die innere Erschließung 
erfolgt weitgehend über das bestehende Straßensystem und somit über die Straßen 
"Wolfenesch" und "Reinachweg". Diese werden ggfs. ertüchtigt und teilweise um einen 
Gehweg ergänzt. Zur verkehrlichen Erschließung des motorisierten Individualverkehrs (MIV) 
ist nur eine untergeordnete zusätzliche Wohnstraße, welche in das Quartier führt, erforderlich. 
Diese wird aufgrund eines voraussichtlich geringen Verkehrssaufkommens und einer ggfs. 
vorgesehenen Einbahnstraßenregelung ohne separaten Gehweg geplant. Straßenbegleitend 
sollen gemäß Planteil zum Bebauungsplan u.a. mehrere Baumscheiben entstehen. Über zwei 
2,5 m breite, in Nord-Süd-Richtung verlaufende Fußwegeverbindungen wird das 
Neubauquartier mit den angrenzenden Wohngebieten verknüpft und auch an das 
angrenzende Wegenetz zu den Naherholungsgebieten angebunden (z. B. Weilermühle). Die 
Fußwegeverbindungen schließen somit an geplante bzw. bestehende Gehwege entlang des 
Reinachwegs und der Hauptstraße an. Eine Verknüpfung an bestehende Wegeverbindungen 
ist damit gegeben. Der Radverkehr kann die geplante Wohnstraße sowie den Reinachweg 
mitnutzen, um im Anschluss auf das bestehende Wegenetz zu gelangen. Ailingen ist sehr gut 
an das ÖPNV-Netz des Stadtverkehrs Friedrichshafen angeschlossen. In fußläufiger 
Entfernung (ca. 300 m) liegt die Haltestelle "Hauptstraße". Aufgrund der guten ÖPNV-
Anbindung ist die Anzahl an öffentlichen PKW-Stellplätzen im Plangebiet reduziert. Im 
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Plangebiet ist eine Fläche für eine Trafostation des Stadtwerks am See vorgesehen. Durch 
das Ingenieurbüro Pirker&Pfeiffer, Münsingen, wurde bereits eine Machbarkeitsuntersuchung 
erstellt.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Friedrichshafen Ailingen
Postleitzahl: 88048
Land, Gliederung (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erschließung Baugebiet Reinachweg - Flurstücke lt. 
Bebauungsplan

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preisquotientenmethode, wobei als Transformationsformel für die Umwandlung 
der Euro-Angebotspreise in Preispunkte gilt: Das endgültige Angebot (im Folgenden 
"Angebot") mit dem niedrigsten Angebotspreis aller wertbaren Angebote dient als 
Bezugspunkt für die Berechnung der Preispunkte. Dazu wird der Quotient aus dem niedrigsten 
Angebotspreis aller wertbaren Angebote und dem betrachteten Angebotspreis berechnet und 
danach mit der maximalen Leistungspunktzahl von 100 Punkten multipliziert. Das Angebot mit 
dem niedrigsten Angebotspreis erhält die volle Preispunktzahl von 100.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: >>> 1. Qualität, Kompetenzen und Erfahrung des Projektteams, maximal 
gewichtete Punktzahl: 40 Punkte ergeben sich aus: 1.1 Darstellung des Organigramms zum 
angebotenen Projektteam inkl. interne Zuständigkeiten, maximal gewichtete Punktzahl 10 
Punkte; 1.2 Darstellung der Projektbezogenen Beschreibung der Projektkoordination mit 
Kosten-, Termin- und Qualitätsmanagement (Planung und Kontrolle von Kosten, Terminen 
sowie Qualitäten und Quantitäten),maximal gewichtete Punktzahl 10 Punkte; 1.3 Darstellung 
der projektbezogenen Zusammenarbeit mit dem öffentlichen Auftraggeber, maximal 
gewichtete Punktzahl 10 Punkte, 1.4 Darstellung der projektbezogenen Zusammenarbeit mit 
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dem projektbeteiligten Planern und ausführenden Unternehmen, maximal gewichtete 
Punktzahl 10 Punkte >>> 2. Vorgesehene Herangehensweise an das Projekt durch das 
Projektteam, maximal gewichtete Punktzahl: 35 Punkte ergeben sich aus: 2.1 
Herangehensweise und Einarbeitung in die Leistungsphasen 1-4 zur Erfüllung der 
Projektziele, maximal gewichtete Punktzahl 15 Punkte 2.2 Herangehensweise 
Leistungsphasen 5-9, zur Erfüllung der Projektziele mit Bezug auf das Projekt , maximal 
gewichtete Punktzahl 10 Punkte 2.3 Aussagen zu folgenden Teilaspekten: Nachhaltigkeit, 
maximal gewichtete Punktzahl 10 Punkte >>>3. Formale Kriterien, maximal gewichtete 
Punktzahl: 25 Punkte ergeben sich aus 3.1 Gesamt-Eindruck der Präsentation und der 
Angebotsunterlagen, maximal gewichtete Punktzahl: 25 Punkte *** Gewichtete Gesamtsumme 
100 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Frist gem. GWB
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtbauamt Friedrichshafen
Beschaffungsdienstleister: Assmann Beraten + Planen GmbH

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Ingenieurbauwerke
Beschreibung: Das Plangebiet liegt im Nordwesten der Ortschaft Ailingen. Im Norden des 
Plangebietes befindet sich der "Reinachweg". Im Süden grenzen die Gebäude der Straße 
"Wolfenesch" mit der Hausnummer 10, 12/1, 14/2, 16/2 und 18/2 an. Im Osten grenzen unter 
anderem die Gebäude Reinachweg 3 sowie Hauptstraße 53/2 an. Im Westen grenzt unter 
anderem das Gebäude Reinachweg 33 an. Für den Bereich bestehen bisher keine 
Bebauungspläne. Er wird aber von allen Seiten bereits von Bebauung umgeben, so dass er 
grundsätzlich dem Innenbereich zuzurechnen ist. Aufgrund der Größe der Fläche ist zur 
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung ein Bebauungsplanverfahren 
erforderlich. Der Geltungsbereich des neu aufzustellenden Bebauungsplans umfasst die 
Flurstücke 409, 437/14 und 437/15 sowie Teilflächen des Flurstücks 435/2 (Straße 
"Reinachweg"), Teilflächen des Flurstücks 437/3 (Straße "Wolfenesch") und Teilflächen des 
Flurstücks 438/1. Dieser Geltungsbereich ist das Baugebiet des gegenständlichen 
Vergabeverfahrens (im Folgenden "Baugebiet Reinachweg"). Die ausgeschriebenen und zu 
vergebenden Leistungen sind im gesamten Baugebiet Reinachweg zu erbringen. Aktuell 
werden die unbebauten Grundstücke als ein- bis zweischürige Grünlandflächen in einer 
Siedlungslücke im Innenbereich genutzt. Auf Teilflächen war eine Pferdekoppel angelegt. Auf 
Flurstück 409 ist ein Wohngebäude vorhanden. Durch die Aufstellung des Bebauungsplans 
"Reinachweg Süd" beabsichtigt die Stadt Friedrichshafen, in der Ortschaft Ailingen die 
Ausweisung eines neuen Wohngebiets zu ermöglichen, das der Schaffung von Wohnraum 
dient. Das Gelände ist annähernd eben und fällt von Nordwesten nach Südosten von 449 m ü 
NN auf 447 m ü NN ab. Gemäß Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB) 
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liegen als bodenkundliche Einheit erodierte Parabraunerde und Rigosol-Parabraunerde aus 
Geschiebemergel vor. Es handelt sich um tiefgründige fruchtbare Böden, die im Umfeld für 
Intensivobstanbau genutzt werden. Im Heft 23 der Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (LUBW) werden Lehmböden mit hoher Bodenfruchtbarkeit sowie mit hoher 
Bedeutung als Ausgleichskörper im Wasserkreislauf und als Schadstofffilter ausgewiesen 
(Bodenschätzungsdaten: L1a2). Ein Baugrundgutachten inkl. Altlastenuntersuchung wurde 
erstellt und liegt als Anlage zu den Vergabeunterlagen bei. Über die durchgeführte historisch-
genetische Rekonstruktion der Kampfmittelbelastung liegt ein Ergebnisbericht vor, dieser liegt 
als Anlage zu den Vergabeunterlagen. Seite 3/7 Insgesamt sollen die Baufenster und 
Festsetzungen so gewählt, dass ca. 9 Einfamilienhäuser, 6 Doppelhaushälften und 9 
Mehrfamilienhäuser entstehen können. Die Mehrfamilienhäuser befinden sich im Osten des 
Geltungsbereichs und grenzen an dort bereits bestehende Mehrfamilienhäuser entlang der 
Hauptstraße und des Reinachwegs an. Richtung Westen hin schließen sich dann die 
Doppelhäuser und Einzelhäuser an. Für alle Gebäude sind Flachdächer mit Dachbegrünung 
vorgesehen. Ein wichtiger Bestandteil des zukünftigen Quartieres ist die relativ zentral 
gelegene öffentliche Grünfläche, welche als Spielplatz gestaltet werden soll und zudem 
unterirdisch als Retention fungieren soll. Das geplante Wohngebiet ist über den "Reinachweg" 
an die "Hauptstraße" angeschlossen. Diese ist als Landesstraße (L 328 a) kategorisiert. Somit 
ist das Gebiet an das übergeordnete Straßennetz angeschlossen. Die innere Erschließung 
erfolgt weitgehend über das bestehende Straßensystem und somit über die Straßen 
"Wolfenesch" und "Reinachweg". Diese werden ggfs. ertüchtigt und teilweise um einen 
Gehweg ergänzt. Zur verkehrlichen Erschließung des motorisierten Individualverkehrs (MIV) 
ist nur eine untergeordnete zusätzliche Wohnstraße, welche in das Quartier führt, erforderlich. 
Diese wird aufgrund eines voraussichtlich geringen Verkehrssaufkommens und einer ggfs. 
vorgesehenen Einbahnstraßenregelung ohne separaten Gehweg geplant. Straßenbegleitend 
sollen gemäß Planteil zum Bebauungsplan u.a. mehrere Baumscheiben entstehen. Über zwei 
2,5 m breite, in Nord-Süd-Richtung verlaufende Fußwegeverbindungen wird das 
Neubauquartier mit den angrenzenden Wohngebieten verknüpft und auch an das 
angrenzende Wegenetz zu den Naherholungsgebieten angebunden (z. B. Weilermühle). Die 
Fußwegeverbindungen schließen somit an geplante bzw. bestehende Gehwege entlang des 
Reinachwegs und der Hauptstraße an. Eine Verknüpfung an bestehende Wegeverbindungen 
ist damit gegeben. Der Radverkehr kann die geplante Wohnstraße sowie den Reinachweg 
mitnutzen, um im Anschluss auf das bestehende Wegenetz zu gelangen. Ailingen ist sehr gut 
an das ÖPNV-Netz des Stadtverkehrs Friedrichshafen angeschlossen. In fußläufiger 
Entfernung (ca. 300 m) liegt die Haltestelle "Hauptstraße". Aufgrund der guten ÖPNV-
Anbindung ist die Anzahl an öffentlichen PKW-Stellplätzen im Plangebiet reduziert. Im 
Plangebiet ist eine Fläche für eine Trafostation des Stadtwerks am See vorgesehen. Durch 
das Ingenieurbüro Pirker&Pfeiffer, Münsingen, wurde bereits eine Machbarkeitsuntersuchung 
erstellt.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Friedrichshafen Ailingen
Postleitzahl: 88048
Land, Gliederung (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erschließung Baugebiet Reinachweg - Flurstücke lt. 
Bebauungsplan

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preisquotientenmethode, wobei als Transformationsformel für die Umwandlung 
der Euro-Angebotspreise in Preispunkte gilt: Das endgültige Angebot (im Folgenden 
"Angebot") mit dem niedrigsten Angebotspreis aller wertbaren Angebote dient als 
Bezugspunkt für die Berechnung der Preispunkte. Dazu wird der Quotient aus dem niedrigsten 
Angebotspreis aller wertbaren Angebote und dem betrachteten Angebotspreis berechnet und 
danach mit der maximalen Leistungspunktzahl von 100 Punkten multipliziert. Das Angebot mit 
dem niedrigsten Angebotspreis erhält die volle Preispunktzahl von 100.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: >>> 1. Qualität, Kompetenzen und Erfahrung des Projektteams, maximal 
gewichtete Punktzahl: 40 Punkte ergeben sich aus: 1.1 Darstellung des Organigramms zum 
angebotenen Projektteam inkl. interne Zuständigkeiten, maximal gewichtete Punktzahl 10 
Punkte; 1.2 Darstellung der Projektbezogenen Beschreibung der Projektkoordination mit 
Kosten-, Termin- und Qualitätsmanagement (Planung und Kontrolle von Kosten, Terminen 
sowie Qualitäten und Quantitäten),maximal gewichtete Punktzahl 10 Punkte; 1.3 Darstellung 
der projektbezogenen Zusammenarbeit mit dem öffentlichen Auftraggeber, maximal 
gewichtete Punktzahl 10 Punkte, 1.4 Darstellung der projektbezogenen Zusammenarbeit mit 
dem projektbeteiligten Planern und ausführenden Unternehmen, maximal gewichtete 
Punktzahl 10 Punkte >>> 2. Vorgesehene Herangehensweise an das Projekt durch das 
Projektteam, maximal gewichtete Punktzahl: 35 Punkte ergeben sich aus: 2.1 
Herangehensweise und Einarbeitung in die Leistungsphasen 1-4 zur Erfüllung der 
Projektziele, maximal gewichtete Punktzahl 15 Punkte 2.2 Herangehensweise 
Leistungsphasen 5-9, zur Erfüllung der Projektziele mit Bezug auf das Projekt , maximal 
gewichtete Punktzahl 10 Punkte 2.3 Aussagen zu folgenden Teilaspekten: Nachhaltigkeit, 
maximal gewichtete Punktzahl 10 Punkte >>>3. Formale Kriterien, maximal gewichtete 
Punktzahl: 25 Punkte ergeben sich aus 3.1 Gesamt-Eindruck der Präsentation und der 
Angebotsunterlagen, maximal gewichtete Punktzahl: 25 Punkte *** Gewichtete Gesamtsumme 
100 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Frist gem. GWB
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtbauamt Friedrichshafen
Beschaffungsdienstleister: Assmann Beraten + Planen GmbH

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 156 000,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: pirker + pfeiffer ingenieure GmbH & Co. KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot vom 20.03.2025
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 12 478,73 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 24-029-000 (3)
Titel: SiGeKo Vertrag
Datum der Auswahl des Gewinners: 24/03/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 18/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote, bei denen nicht überprüft wurde, ob sie 
zulässig oder unzulässig sind
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: pirker + pfeiffer ingenieure GmbH & Co. KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot vom 20.03.2025
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert der Ausschreibung: 82 238,08 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 24-029-000 (2)
Titel: Verkehrsanlagen Ingenieurvertrag
Datum der Auswahl des Gewinners: 24/03/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 18/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote, bei denen nicht überprüft wurde, ob sie 
zulässig oder unzulässig sind
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: pirker + pfeiffer ingenieure GmbH & Co. KG
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot vom 20.03.2025
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert der Ausschreibung: 61 854,41 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 24-029-000 (1)
Titel: Vertrag Ingenieurbauwerke
Datum der Auswahl des Gewinners: 24/03/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 18/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote, bei denen nicht überprüft wurde, ob sie 
zulässig oder unzulässig sind
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtbauamt Friedrichshafen
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Registrierungsnummer: t:075412030
Postanschrift: Charlottenstraße 12
Stadt: Friedrichshafen
Postleitzahl: 88045
Land, Gliederung (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Abteilung Tiefbau
E-Mail: a.burst@friedrichshafen.de
Telefon: +49 7541203-4164
Fax: +49 7541203-84164
Internetadresse: https://www.friedrichshafen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Assmann Beraten + Planen GmbH
Registrierungsnummer: t:06997784570
Postanschrift: Franklinstraße 46
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60486
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: wettbewerb@assmann.info
Telefon: +49 6997784570
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: pirker + pfeiffer ingenieure GmbH & Co. KG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE236103130
Postanschrift: Max-Eyth-Straße 10
Stadt: Münsingen
Postleitzahl: 72525

mailto:a.burst@friedrichshafen.de
https://www.friedrichshafen.de/
mailto:wettbewerb@assmann.info
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de
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Land, Gliederung (NUTS): Reutlingen (DE141)
Land: Deutschland
E-Mail: lohrmann@pirker-pfeiffer.de
Telefon: 07381 9398-0
Internetadresse: https://www.pirker-pfeiffer.de/
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0003, LOT-0001, LOT-0002

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5d7e2dab-35c0-48e2-9a4a-ee0ec9b61914  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/09/2025 11:34:06 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 573040-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 168/2025
Datum der Veröffentlichung: 03/09/2025

mailto:lohrmann@pirker-pfeiffer.de
https://www.pirker-pfeiffer.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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